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Bauleitung umgehend mitzuteilen. Der Ausfiihrende ist verpflichtet, den Auftraggeber auf etwaige Unstimmigkeiten der
Ausfiihrungsplanung hinzuweisen (VOB/B). Andernfalls haftet der Auftragnehmer! Alle Angaben Uber Schlitze und
Durchbriiche sind vor der Ausfiihrung mit der Bauleitung zu priifen! Planungen der Fachingenieure und Sonderfachleute
sind unbedingt zu beachten! Bei der Bauausfiihrung gilt dieser Plan nur in Verbindung mit den Planungen und
Pfosten-Riegel-Fassade / Erdgeschoss / Aulden
Tiefpunkt Rampe / Durchfahrt

Alle MaRe sind am Bau vor Ausfiihrung verantwortlich zu priifen bzw. am Bau zu nehmen. Unstimmigkeiten sind der
Berechnungen der Fachingenieure sowie Sonderfachleute. Alle Hohen, insbesondere von Tiren und Bristungen, sind
Rohbaumafe bezogen auf OKFF. Alle Materialien sind vor Ausfiihrung zu bemustern und vom Bauherren freizugeben.

Alle Héhen, insbesondere von Tiren und Bristungen, sind

RohbaumaRe bezogen auf OKFF.

Neubau Innovation Hub

Weinbergweg 23 a
06120 Halle (Saale)

Bauherr

Weinbergweg 23
06120 Halle (Saale)
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AK Ptosten-Riegel-Fassade

Stb.-UZ b/h

80 mm

geman

mit Leerrohr, Verortung gemaf
Werkstattturen

70 mm, | = 1275 mm

50 mm

Holzwolle Mehrschichtplatte

Panikschloss nach DIN EN 179 gemaf

Brandschutzkonzept
vertikale, zylinderférmige Wandleuchte

gemal Gestaltungskonzept
Beachtung: pro Werkstatttiir ein Stlick

und Planung Aufienanlagen: Lochrost
Rinne / Abmafe Tir beachten

Farbe RAL 9004 (Signalschwarz) gemaf
Materialitat: Stahl verzinkt

Befestigungsmittel am Rohbau (Winkel,
Gestaltungskonzept

Schaubenkdpfe) Farbe RAL 9004

Steuerung / Ubergabepunkt Los ELT
Farbe RAL 9004 (Signalschwarz) gemaf
Gestaltungskonzept

(Signalschwarz) gemaf
Gestaltungskonzept

Fillung fligeliberdeckend zweiseitig
Fillung flachenbiindig

geman Warmebrlickenberechnung
Abdeckung gemal Belastungsklasse

Ausfiihrung mit einem tragenden
Warmedammelement geman TWP

Dammkarperdicke
gemanl Warmebrlckenberechnung

Warmeleitfahigkeitsgruppe 035

d
mit Sicherheitsbeleuchtung geman

Ansichtsbreite Deckleiste 50 mm auf
Planung Deru

Pfosten-Riegel-Fassade
Aluminium Unterkonstruktion

Bautiefe Einsatzelemente 175 mm
weiBRzementgebundene

Behang gemal Bemusterung und
gemal Fassadenstatik

Gestaltungskonzept
Vorhaltung Durchfiihrung Elektrik

Schienen Farbe RAL 9004

(

(Rohbau
Pfosten-Riegel-Konstruktion
zweiter Fligel Feststellanlage
seitliches Festfeld, beidseitig
Aluminium

gemal Detailplanung D.4.0x
thermische Trennung
AuBenbeleuchtung
Kabelfihrung im Paneel Los ELT
gemal Planung Auflenanlagen
gemal Planung Auflenanlagen

Sonnenschutzmarkise als
Aluminium

Aufsatzkonstruktion
Schienenfiihrung

AuRenliegender
Reihenmontage

Sonnenschutz
Abstandsmontage
motor. betrieben
Signalschwarz)
Gestaltungskonzept

)
Fachplanung ELT
Glasfassade
nicht brennbar geman
Brandschutzkonzept
zweifligelige Tur
aullendffnend
ein Fligel OTS
Bodenaufbau
mit Steinwollekern
nicht brennbar
Rampe
geman Detailplanung
Leuchtstoffrohre
d
Fassadenrinne
AuBenanlagen

N0 [ N N NN Ny - - — L 7
/// N //%/ N\
N // wm ///
N = WEERNN
N\ N [} o [ NN o ®
AN © < QS RETENN < @
NS+ D oPfiicHa Mo s
NN =0 HopG ! NN\ E ' o N
RN Sc N \ = < N
N 2 lses o AN PNEQ [=© \
N Obnrnu.m _._.__” N = N\ N =(he MF 5
O=o . s o N
J W L0 X me NN // HW =)o y
O e OCNE \
W SNONE N
N N NN \
o 0 N NS \
[o¢ M 51 NS \ N
+ W N N
NN RN N
N W N N y
- o o N // N\
W N~ , fv&// DN N
-~ [ m
o o = oEg “Hols = E T /= A N
& 7 S -4 Y N
w AL N
NS S s N
1 7 N
: | / N
m.vmm I | f /N \u\u [ ] N
: ) / \
¥6°€ ARSIV E= :
L \ o N
. [ 1 V4 NWW\ Q N
F6€ - 05 40 } £ :
ol'v o N s €§ ) YA \
° £ 2 S - ] - EC ’ \
A S 3 o /gl S~ \
— D R =1 - VAV 1) =) ® O \
+ c 5 T AN/ 1 c o N
Am o | / Anlna N
5 O o {4 o y
? O oW~/ N [ \
3 v 0= 2 35 \
s ,gm Y4 N
m O csasW '/, g N
s g N
e B w 7S N
O Sw Y4 N
© S S \
A< A 4 T RRRRAN RN RARARRRRARARAR RN AR AR AR NN

AN [\
NN N
AR \
RN < <
NN \ RN
RNRRRNE
RN QN
RN N N\ N\
RN NNURRARNER
RN N\ N
NN NRNRRRNRARRY
RN NOERRARRNN
RN ARANNREANRRN
NN N ARANRNNRRRNN <
RN AANNNRRN
NAININNAY I\ O O
RN N NN RRNNG
RN NN RARNN
RN N N
RN \ NN NN\
RN N\ N
NRRRANNRN
NN N QN QN
O\ N
NNNNNNNN N // O\ //
\\\\\\\\ £ N NONRRRARRNE
X N N\ N
4 | OO0
, IN N // // N // //
, @m@ £ // RN\ // N
I H OO N0
[ B // RN // N
\\\\\\\\\\ O\ N
= g
Dl :
f S|
- |
/
[ /
|
|
1
Z R §
| /
|
1 | g
N T 7 § m
| S S s
B — WS VI X
F I / 7SS SN Q —
% , SIS S, o O
| / 7SS C w
, , IS NS <<
S S IS 1
[ [ V. S T
s N\ e €g 2
| | \\ / / /
, , NS S s

Grundriss
M 1:20

:20

Schnitt AA
M1

10

Schnitt AA
M1




	Pläne und Ansichten
	D.2.12


